
ERGEBNISSE EINER
QUANTITATIVEN UNTERSUCHUNG 

FINANCIAL LITERACY IN DER
SOZIALE ARBEIT - WARUM?!
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WER BIN ICH?
Eine (schnelle!) Vorstellung

UNTERSUCHUNGSRAHMEN

Präsentation der beobachtbaren Unterschiede

5

GELD UND SOZIALE ARBEIT - ZUSAMMENHANG?
Warum wir über Geld (und seine Prägung) sprechen müssen

AUSPRÄGUNG VON FINANCIAL LITERACY

Eine (kurze!) Beschreibung der Arbeit und der Stichprobe

Reflexionsanregungen
UND WIE IST DAS BEI EUCH?



 WER BIN ICH?
CRISTIAN CARDOSO
33 JAHRE ALT
CH UND ARG
BACHELOR FH SOZIALE ARBEIT FHNW (2016-2020)
MASTER SOZIOLOGIE/SOZIALPOLITIK UNIFR (2021-2025)



FinanzSozi PRÄVENTION UND
ÖFFENTLICHKEIT

https://www.plusminus.ch/
https://www.finanzsozi.ch/


ERSTE EINSCHÄTZUNG ZUM
EIGENEN FINANZWISSEN

NICHT
“NEXT”

DRÜCKEN!
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GELD UND SOZIALE
ARBEIT - WARUM?!





ALS FACHPERSON...



... UND PRIVATPERSON!



GELD TANGIERT NAHEZU
ALLE LEBENSBEREICHE



DIE SCHWIERIGKEITEN DER KLIENT:INNEN HABEN

OFTMALS EINEN ZUSAMMENHANG MIT GELD.



DIE SCHWIERIGKEITEN DER KLIENT:INNEN HABEN

OFTMALS EINEN ZUSAMMENHANG MIT GELD.

ÜBER ⅔ ZUSTIMMUNG!



GELD IST
OMNIPRÄSENT...



GELD IST
OMNIPRÄSENT...

PRÄSENZ PRÄGT
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DIE SCHWIERIGKEITEN DER KLIENT:INNEN HABEN

OFTMALS EINEN ZUSAMMENHANG MIT GELD.



DIE SCHWIERIGKEITEN DER KLIENT:INNEN HABEN

OFTMALS EINEN ZUSAMMENHANG MIT GELD.

RELEVANZ → WISSEN!



DIE SCHWIERIGKEITEN DER KLIENT:INNEN HABEN

OFTMALS EINEN ZUSAMMENHANG MIT GELD.

RELEVANZ → WISSEN!

BEI FACHPERSONEN
DER SOZIALEN ARBEIT?



INWIEFERN BESITZEN FACHPERSONEN
DER SOZIALEN ARBEIT IN DER

DEUTSCHSPRACHIGEN SCHWEIZ
FINANCIAL LITERACY?

INWIEWEIT WIRD DIESE, UNTER KONTROLLE
SOZIODEMOGRAPHISCHER SOWIE PRAXISBEZOGENER
MERKMALE, VON SOZIALISATIONSERFAHRUNGEN UND

FINANZIELLEN EINSTELLUNGEN BEEINFLUSST?



INWIEFERN BESITZEN FACHPERSONEN
DER SOZIALEN ARBEIT IN DER

DEUTSCHSPRACHIGEN SCHWEIZ
FINANCIAL LITERACY?

FOKUS



UNTERSUCHUNG
QUANTIATIVE PRIMÄRDATEN-ERHEBUNG
ELEKTRONISCHER FRAGEBOGEN
QUERSCHNITT = “MOMENTAUFNAHME”
FOKUS DEUTSCHSPRACHIGE SCHWEIZ
STICHPROBENZIEHUNG:

TEILERHEBUNG (LISTE MIT +1000 ORGANISATIONEN)
SCHNEEBALL-METHODE (BERUFLICHES UND PRIVATES NETZWERK)



UNTERSUCHUNG
QUANTIATIVE PRIMÄRDATEN-ERHEBUNG
ELEKTRONISCHER FRAGEBOGEN
QUERSCHNITT = “MOMENTAUFNAHME”
FOKUS DEUTSCHSPRACHIGE SCHWEIZ
STICHPROBENZIEHUNG:

TEILERHEBUNG (LISTE MIT +1000 ORGANISATIONEN)
SCHNEEBALL-METHODE (BERUFLICHES UND PRIVATES NETZWERK)

WER HAT
MITGEMACHT?



STICHPROBE
N = 1271
1/3 MÄNNER UND 2/3 FRAUEN)
ALTER IN JAHREN:

MEDIAN BEI 40
MITTELWERT BEI 42.25



STICHPROBE
BERUFSERFAHRUNG IN JAHREN: 

MEDIAN BEI 12, 
MITTELWERT BEI 14.28

FAST 60% FACHPERSONEN OHNE LEITUNGSFUNKTION
TOP 3 DER BERUFSFELDER: 

BEHINDERTENBEREICH
SOZIALHILFE
SOZIALBERATUNG
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STICHPROBE...



STICHPROBE...

...FINANZWISSEN?!





JETZT
“NEXT”

DRÜCKEN
😉 



FINANCIAL
LITERACY INDEX

WERT 1-5



3.15 bis 4
“vorhanden”

0.1 bis 3.12
“kaum”

“ohne”

0

4 bis 5
“viel”

FINANCIAL
LITERACY INDEX

WERT 1-5





KNAPP ÜBER DIE HÄLFTE HAT
GENÜGEND FINANZWISSEN



4.1% ODER 52 PERSONEN HABEN KEINE
FRAGE KORREKT BEANTWORTET



EINSCHÄTZUNG DES

EIGENEN FACHWISSENS?





VON 300 PERSONEN DIE FINANCIAL LITERACY
VORWEISEN SAGEN 36%, DASS SIE IHR
FINANZWISSEN MIT 5/7 SCHÄTZEN



VON 476 PERSONEN DIE SAGEN, SIE HÄTTEN EIN FINANZWISSEN
MIT 5/7, HABEN 108 AUSREICHEND FINANZIAL LITERACY.



OVERCONFIDENCE BEI
354 TEILNEHMENDEN...



NACH
FINANZIELLER
BILDUNG?





BILDUNGSKONTEXTE



INWIEFERN DIE ERHALTENE

BILDUNG VERSTÄNDLICH WAR



MINIMALER
EINFLUSS!



NACH
BILDUNGSABSCHLUSS?





RELATIV MEHR FINANCIAL LITERACY

47% 50%
65% 83%



NACH
GESCHLECHT?



BOXPLOT



BOXPLOT

50% DER FÄLLE

25% DER 50% “OBEN”

25% DER 50% “UNTEN”



50% DER FÄLLE

25% DER 50% “OBEN”

25% DER 50% “UNTEN”



50% DER FÄLLE

25% DER 50% “OBEN”

25% DER 50% “UNTEN”

50% DER FRAUEN
HABEN EINEN INDEX

ZWISCHEN 1.3 UND 3.8



50% DER FÄLLE

25% DER 50% “OBEN”

25% DER 50% “UNTEN”

50% DER MÄNNER
HABEN EINEN

INDEX ZWISCHEN
2.1 UND 5



50% DER FÄLLE

25% DER 50% “OBEN”

25% DER 50% “UNTEN”



50% DER FÄLLE

25% DER 50% “OBEN”

25% DER 50% “UNTEN”



UND NOCH SO VIEL MEHR...

UNTERSCHIEDE 
NACH ALTER?
NACH HAUSHALTSGRÖSSE UND/ODER ZIVILSTAND?
NACH BERUFSERFAHRUNG? 
NACH BERUFSFELD?



UND NOCH SO VIEL MEHR...

UNTERSCHIEDE 
NACH FINANZIELLER EINSTELLUNG?
NACH SOZIALISATIONSERFAHRUNGEN/SOZIALER PRÄGUNG?
...
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TAKE HOME MESSAGES
UND ANREGUNGEN

OVERCONFIDENCE AUCH BEI REFLEKTIERTEN FACHPERSONEN
GELD HAT RELEVANZ - UND MACHT WISSEN NÖTIG
FINANZBILDUNG EINE NOTWENDIGE, ABER KEINE HINREICHENDE BEDINGUNG
FINANCIAL LITERACY KEIN REZEPT GEGEN ARMUT/EXISTENZSICHERUNG



HERZLICHEN DANK FÜR
DIE AUFMERKSAMKEIT


	Sozi
	FINANCIAL LITERACY IN DER SOZIALE ARBEIT - WARUM?!
	ERGEBNISSE EINER QUANTITATIVEN UNTERSUCHUNG

	INHALT
	WER BIN ICH?
	GELD UND SOZIALE ARBEIT - ZUSAMMENHANG?
	UNTERSUCHUNGSRAHMEN
	AUSPRÄGUNG VON FINANCIAL LITERACY
	UND WIE IST DAS BEI EUCH?

	WER BIN ICH?
	Finanz

	Sozi
	ERSTE EINSCHÄTZUNG ZUM EIGENEN FINANZWISSEN
	GELD UND SOZIALE ARBEIT - WARUM?!
	ALS FACHPERSON...
	... UND PRIVATPERSON!
	GELD TANGIERT NAHEZU ALLE LEBENSBEREICHE
	DIE SCHWIERIGKEITEN DER KLIENT:INNEN HABEN OFTMALS EINEN ZUSAMMENHANG MIT GELD.
	DIE SCHWIERIGKEITEN DER KLIENT:INNEN HABEN OFTMALS EINEN ZUSAMMENHANG MIT GELD.
	GELD IST OMNIPRÄSENT...
	GELD IST OMNIPRÄSENT...
	DIE SCHWIERIGKEITEN DER KLIENT:INNEN HABEN OFTMALS EINEN ZUSAMMENHANG MIT GELD.
	RELEVANZ → WISSEN!
	DIE SCHWIERIGKEITEN DER KLIENT:INNEN HABEN OFTMALS EINEN ZUSAMMENHANG MIT GELD.

	RELEVANZ → WISSEN!
	INWIEFERN BESITZEN FACHPERSONEN DER SOZIALEN ARBEIT IN DER DEUTSCHSPRACHIGEN SCHWEIZ FINANCIAL LITERACY?
	INWIEWEIT WIRD DIESE, UNTER KONTROLLE SOZIODEMOGRAPHISCHER SOWIE PRAXISBEZOGENER MERKMALE, VON SOZIALISATIONSERFAHRUNGEN UND FINANZIELLEN EINSTELLUNGEN BEEINFLUSST?
	INWIEFERN BESITZEN FACHPERSONEN DER SOZIALEN ARBEIT IN DER DEUTSCHSPRACHIGEN SCHWEIZ FINANCIAL LITERACY?
	FOKUS
	UNTERSUCHUNG
	UNTERSUCHUNG
	WER HAT MITGEMACHT?

	STICHPROBE
	STICHPROBE
	STICHPROBE...
	STICHPROBE...
	...FINANZWISSEN?!
	JETZT “NEXT” DRÜCKEN 😉
	FINANCIAL LITERACY INDEX
	WERT 1-5
	0.1 bis 3.12
	3.15 bis 4
	4 bis 5

	FINANCIAL LITERACY INDEX
	WERT 1-5
	KNAPP ÜBER DIE HÄLFTE HAT GENÜGEND FINANZWISSEN
	4.1% ODER 52 PERSONEN HABEN KEINE FRAGE KORREKT BEANTWORTET
	EINSCHÄTZUNG DES EIGENEN FACHWISSENS?
	VON 300 PERSONEN DIE FINANCIAL LITERACY VORWEISEN SAGEN 36%, DASS SIE IHR FINANZWISSEN MIT 5/7 SCHÄTZEN
	VON 476 PERSONEN DIE SAGEN, SIE HÄTTEN EIN FINANZWISSEN MIT 5/7, HABEN 108 AUSREICHEND FINANZIAL LITERACY.
	OVERCONFIDENCE BEI 354 TEILNEHMENDEN...
	NACH FINANZIELLER BILDUNG?
	BILDUNGSKONTEXTE
	INWIEFERN DIE ERHALTENE BILDUNG VERSTÄNDLICH WAR
	MINIMALER EINFLUSS!
	NACH BILDUNGSABSCHLUSS?
	RELATIV MEHR FINANCIAL LITERACY
	65%
	83%
	50%
	47%
	NACH GESCHLECHT?
	BOXPLOT
	BOXPLOT
	25% DER 50% “OBEN”
	50% DER FÄLLE
	25% DER 50% “UNTEN”
	50% DER FRAUEN HABEN EINEN INDEX ZWISCHEN 1.3 UND 3.8
	50% DER MÄNNER HABEN EINEN INDEX ZWISCHEN 2.1 UND 5
	25% DER 50% “OBEN”
	50% DER FÄLLE
	25% DER 50% “UNTEN”
	25% DER 50% “OBEN”
	50% DER FÄLLE
	25% DER 50% “UNTEN”
	UND NOCH SO VIEL MEHR...
	UND NOCH SO VIEL MEHR...
	TAKE HOME MESSAGES UND ANREGUNGEN
	HERZLICHEN DANK FÜR DIE AUFMERKSAMKEIT

